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Agenda

Was ist wo definiert für SAP Cloud Services?Vertragliche Grundlagen1.

Welche Werkzeuge stellt SAP zur Verfügung?Offizielle Messmethodiken2.

Am Beispiel von

• SAP Ariba

• SAP SuccessFactors

• SAP Business Technology Platform

Erfahrungen aus der Praxis3.

Worauf der Lizenzmanager achten sollte und Key Take-AwaysZusammenfassung4.

Forderungen der DSAG zu den ThemenfeldernDSAG-Standpunkt5.
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Für Lizenzen und Cloud Services existieren unterschiedliche Dokumente

Vertragliche Grundlagen für SAP Cloud Services

Lizenzen

➢Quartärliche Preisliste

▪ Enthält die tatsächlichen Preise sowie
Metriken

➢SAP Preis- und Konditionenliste

▪ Enthält die Metrikdefinition zur Preisliste
sowie ggf. Nutzungseinschränkungen

➢Zusätzlich kann der Kaufvertrag weitere
Regelungen zum Nutzungsumfang bein-
halten

➢ AGB

Cloud Services

➢Quartärliche Preisliste

▪ Enthält die tatsächlichen Preise sowie
Metriken

➢Supplemental Terms

▪ Enthalten weitergehende Definitionen und
ggf. Einschränkungen und gelten je Produkt

➢Zusätzlich kann die Order Form weitere
Regelungen zum Nutzungsumfang bein-
halten

➢Cloud AGB

➢Quartärliche Preisliste
▪Enthält die tatsächlichen Preise sowie
Metriken

➢SAP Preis- und Konditionenliste
▪Enthält die Metrikdefinition zur Preisliste
sowie ggf. Nutzungseinschränkungen
▪(Feature Scope Description)

➢Zusätzlich kann der Kaufvertrag weitere
Regelungen zum Nutzungsumfang beinhalten

➢ AGB

➢Quartärliche Preisliste
▪Enthält die tatsächlichen Preise sowie
Metriken

➢Supplemental Terms
▪Enthalten weitergehende Definitionen und ggf.
Einschränkungen und gelten je Produkt

➢Zusätzlich kann die Order Form weitere
Regelungen zum Nutzungsumfang beinhalten

➢Cloud AGB
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Wichtige Aspekte aus Sicht des Lizenzmanagers

Vertragliche Grundlagen für SAP Cloud Services

Supplemental Terms

➢Diese findet man im SAP Trust Center – auch

ohne Anmeldung!

➢ Auch ältere Versionen werden archiviert, diese

findet man am Ende der Seite:

➢ Anstelle der Supplemental Terms kann auch der

Service Description Guide treten, der

ebenfalls Definitionen enthält, aktuell nur für die

SAP Business Technology Platform

− Die Angaben daraus sollten mit den

Informationen im SAP Discovery Center

verglichen werden

Änderungen werden durch SAP nach eigenem

Ermessen und ohne feste zeitliche Abläufe

vorgenommen

Pflichten des Kunden aus Cloud AGB

➢Gemäß Absatz 2.4 der aktuellen AGB ist der

Auftraggeber „für die Überwachung der

Nutzung des Cloud Service verantwortlich

und meldet SAP unverzüglich schriftlich jede

Nutzung, die über die vertraglichen

Vereinbarungen hinausgeht, insbesondere

die vereinbarten Nutzungsmetriken und

Nutzungsvolumen übersteigt. […] SAP ist

berechtigt, die Vertragsgemäßheit der Nutzung

des Cloud Service, insbesondere die

Einhaltung der vereinbarten Nutzungsmetriken

und Nutzungsvolumen zu überprüfen.“

Nachkäufe aufgrund von Übernutzung erfolgen

bis zum Ende der gesamten Vertragslaufzeit

und laut vertraglichen Bedingungen zum

Listenpreis

https://www.sap.com/about/trust-center/agreements/cloud/cloud-services.html?sort=latest_desc&search=Supplement&tag=language:english
https://discovery-center.cloud.sap/servicessearch/CPEA?regions=all
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Wo finde ich was, Teil 1:  SAP for Me

Offizielle Messmethodiken seitens SAP

Herausforderungen:

Produktliste nicht vollständig

Nur summierte Angaben

Keine Details, dadurch 

Herleitung unklar

https://me.sap.com/home
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Wo finde ich was, Teil 2: Vermessungsanleitungen

Offizielle Messmethodiken seitens SAP

➢ Im SAP Support Portal befinden sich sämtliche verfügbaren Vermessungsanleitungen unter folgendem Pfad:
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Wo finde ich was, Teil 2: Vermessungsanleitungen

Offizielle Messmethodiken seitens SAP

➢ Es gibt zahlreiche Anleitungen zu den unterschiedlichsten Produkten:
Die Qualität und 

Ausführlichkeit dieser 

Anleitungen ist 

uneinheitlich und 

bezieht sich immer auf  

die aktuellsten 

Supplemental Terms

Ergo bedeutet dies, dass kundenseitig Aufwand betrieben 

werden muss, um ein regelmäßiges Monitoring sicherzustellen.

Folgende wichtige Rahmenbedingungen sind zu beachten:

➢ Das Vorhandensein einer Anleitung bedeutet nicht zwingend, dass die

Ergebnisse in SAP for Me sichtbar sind

➢ Aufgrund der AGB-Regelungen muss der Kunde die dort erklärten Schritte

befolgen und sich eigenständig ein Bild machen

➢ Selbst dann, wenn SAP die Cloud-Nutzung misst und diese Daten dem

Kunden nicht zur Verfügung stellt
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Teil 1: Supplemental Terms als ‚Moving Target‘

Erfahrungen aus der Praxis: SAP Ariba

Lizenzpflichtige Benutzergruppen 2016:

Quelle: SAP Trust Center, SAP Ariba Cloud Service Supplement

enGLOBAL.v.7.2016, Page 5 of 17

Lizenzpflichtige Benutzergruppen 2023:

➢ Keine Definition mehr in den Supplemental Terms

➢ Stattdessen eine sich dynamisch ändernde Group

Licensing Reference im SAP Help Portal

Herausforderungen:

Gruppen nicht identisch

Unvorhersehbare 

Änderungen durch SAP

https://help.sap.com/docs/ARIBA_SOURCING/5ecbf3901d354ddba1938543db1b1c27/33f6dc9780184daf8fcf3cdd68d4afab.html?locale=en-US
https://help.sap.com/docs/ARIBA_SOURCING/5ecbf3901d354ddba1938543db1b1c27/33f6dc9780184daf8fcf3cdd68d4afab.html?locale=en-US
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= eine Userlizenz für die Ariba Sourcing Suite

Teil 2: Export-Weltmeister

Erfahrungen aus der Praxis: SAP Ariba

Datei für Ariba Sourcing

Projektliste

Userliste

Datei für Ariba Contracts

Vertragsliste

Userliste

Datei für Ariba SLP

Zuordnung 
User zu 
Gruppe

Datei für Ariba B&I

Non-
PO 

Liste

PO-
Liste

Herausforderungen:

Datenfelder für die User nicht

umfassend genug (z.B. Land etc.)

Daten teilweise generiert

Keine konsolidierte Lizenzübersicht

Keine Trends erkennbar

Keine individuellen Analysen zum

Lizenzverbrauch
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Teil 3: Bring your own Dashboard

Erfahrungen aus der Praxis: SAP Ariba

➢ Entscheidung: Bau eines eigenen Dashboards unter Einbindung weiterer Datenquellen

✓ Excel als Frontend

Userfelder:
✓ Landesgesellschaft
✓ Abteilung
✓ Titel

✓ Interne 
Klassifizierung
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− Automatisierte Berechnung von

Differenz Bestand vs. Nutzung

− Farbliche Hervorhebung

Lizenzbilanz je Produktlinie

Trendkurven

− Datenaufbereitung aus den letzten

sechs Vermessungen

Erfahrungen aus der Praxis: SAP Ariba
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Erfahrungen aus der Praxis: SAP SuccessFactors

➢Anbindung von IDM war nicht notwendig, allerdings haben wir festgestellt, dass
es in Employee Central abweichende Gesellschaftsangaben gibt als in den
HXM Core Modulen

➢Auch für SucessFactors gilt: Supplemental Terms beachten!

− Beispiel: in früheren Verträgen zu Employee Central war auch eine Cloud Platform Integration
(CPI) Bestandteil der Lösung

− Wenn hier die neuen Supplemental Terms plus neue SKUs Vertragsbestandteil werden, dann
muss die ehemals inkludierte CPI als kostenpflichtige Zusatzposition lizenziert werden

Berichte in 
SuccessFactors 

anlegen 
(lassen)

Ergebnis 
exportieren

Zeilen zählenDashboard
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Teil 1: Global Accounts und Nutzungsdaten

Erfahrungen aus der Praxis: SAP Business Technology Platform

➢ Bei mehreren Verträgen zur BTP existieren im Regelfall auch mehrere Global Accounts auf der BTP

➢ Für jeden Global Account gibt es eine eigene Auswertung über die Nutzungsdaten

➢ Diese Daten sind über das BTP Cockpit  erreichbar

➢ Jeder Global Account hat ein Cockpit

➢ Auswertungsmöglichkeiten:

− Je Subaccount

− Je Service

− Trends 

✓ Auch hier besteht die Möglichkeit zum Export der Daten

✓ Dieser Export beinhaltet die Informationen ab Vertragsstart
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Teil 2: Stimmt das denn auch?

Erfahrungen aus der Praxis: SAP Business Technology Platform

➢ Beispiel 1: Die Nutzungsdaten können kundenseitig nicht problemlos verifiziert werden

➢ Beispiel 2: User als Metrik

Im Supplement wird 
die Berechnung 
erläutert

Keine Erklärung wie das 
geprüft werden kann
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Zusammenfassung

Worauf sollte der Lizenzmanager achten?

• Der erlaubte Nutzungsrahmen ergibt sich i.W. aus

− Order Form

− Supplemental Terms

• SAP stellt keine ausreichenden Werkzeuge zur 

Verfügung um die Nutzung zu messen

• Die Vorgehensweise ist unterschiedlich je Cloud 

Service

• Eigene Werkzeuge sind hilfreich, benötigen 

jedoch entsprechendes Vorwissen zur Erstellung

Key Take-Aways

Supplemental Terms evaluieren

Versionsvergleiche können hilfreich sein

Unklare Definitionen evaluieren

Klarstellungen in der Order Form erfassen

Eigene Nutzungsmessungen etablieren

Transparenz ist mit Bordmitteln nicht 

gewährleistet
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Forderungen der DSAG

▪ Die angesprochenen Themenfelder werden auch vom Kernteam Lizenzen 

adressiert:

Vertragsgrundlagen

• Mehr Details in Order 
Forms (z.B. SKU)

• Keine dynamischen 
Definitionen, sondern 
verpflichtende 
Regelungen

• Kein Verfall von Credits

• Bei Übernutzung 
Nachkauf ohne 
Listenpreisdiskussion

Operatives 
Vertragsmanagement

• Schaffung von echten 
Global Accounts, die 
einen Gesamtüberblick 
bieten

• Migrationspfade beim 
Wechsel von 
Subskription <> CPEA

• SLA-Tracking und 
Claims

Nutzungsmessung

• Aufnahme aller Services 
in SAP for Me

• Erweiterung von SAP for
Me um Drilldown-Details

• Verzicht auf 
Vermessung, solange 
SAP keine eigenen 
Beschreibungen liefert

• Beweispflicht durch SAP 
wie Zahlen ermittelt 
worden sind
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Gibt es noch Fragen?
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